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Innenansicht          (Foto: Knoblach/StBA IN) 

Ein zentraler Flur erschließt das 
Gebäude in Ost-West-Richtung.  
Nach Süden hin reihen sich sechs 
panzerfest ausgestattete Hallen-
plätze. Nördlich des Flures ist 
jedem Hallenplatz ein  Schulungs- 
und Lehrmittelraum zugeordnet. 
Umkleiden und Sanitärräume ver-
vollständigen das Raumangebot. 
Die Halle ist als Stahlbeton-
Skelettbau in Fertigteil-Bauweise 
konstruiert. Aus Gründen des 
Arbeitsschutzes besitzt jeder 
Arbeitsstand eine Abgasabsaug-
anlage mit Saugschlitzkanal,  
Laufwagen und Abgasschlauch. 

Beschreibung 
 
Die Ausbildungseinrichtung zum 
Erwerb der Berechtigungsscheine 
(BBS) für Pioniermaschinen der 
Gruppe II der Pionierschule und 
Fachschule des Heeres für 
Bautechnik besteht seit dem 
01.10.2007. Die neue Halle 
ermöglicht es nun, die theoretische 
und praktische Ausbildung an 
Pionierfahrzeugen 
witterungsgeschützt durchzuführen. 
Sie ist die vorläufig letzte Baumaß-
nahme des Großprojekts „Pionier-
schule Ingolstadt“.  
  

 
 

 

Gebäudetyp: 
Ausbildungshalle 

Bauherr:  

Bundesrepublik Deutschland, 

Bundesministerium der Verteidigung 

Projektleitung: 

Staatliches Bauamt Ingolstadt 

Entwurf: 

Breitschaft Architekten, Ingolstadt 

 

Bauzeit:  2013 – 2014 

Gesamtkosten: 3,0 Mio. Euro 

Neubau einer Ausbildungshalle 
 
Standort: 
Pionier-Übungsplatz Land-Wasser 
85053 Ingolstadt 
Regierungsbezirk Oberbayern 
 
Ein Bauprojekt des  
Staatlichen Bauamts Ingolstadt 
(www.stbain.bayern.de) 

Ansicht von Süden (Foto: Knoblach/StBA IN) 

Staatlicher Hochbau 
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